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Fußball
Landesliga Süd
TSV Gersthofen – TSV Landsberg
(Sa., 15 Uhr, Abenstein-Arena)
Bezirksoberliga, Schwaben
BCA Oberhausen – TSV Rain II
(Sa., 15 Uhr, Rosenaustadion)
Bezirksliga Nord
DJK Lechhausen – VfB Oberndorf
(Sa., 15 Uhr, Derchinger Str.)
Bezirksliga Süd
Türkspor Augsburg – FC Kempten
(So., 15 Uhr, Sportanlage Haunstetten)
A-Junioren, Bundesliga
FC Augsburg – 1. FC Nürnberg
(So., 12 Uhr, Abenstein-Arena)
Eishockey
DEL
Augsburger Panther – Düsseldorf
(Fr., 19.30 Uhr, Curt-Frenzel-Stadion)
Handball
3. Liga
TSV Friedberg – SG Pforzheim-Eutingen
(Sa., 20 Uhr, TSV-Halle)
Bayernliga, Frauen
Haunstetten – Dachau (So., 14.30 Uhr)
Bayernliga, Männer
Haunstetten – Rothenburg
(So., 16.30 Uhr, bd. Albert-Loderer-Halle)
Landesliga Süd, Frauen
TSG Augsburg – VfL Günzburg
(So., 16.15 Uhr, Schillstr.)
Bezirksoberliga, Männer
TSV Gersthofen – BC Aichach
(So., 14.45 Uhr, Paul-Klee-Gymnasium)
Bezirksliga Ost, Frauen
Haunstetten III – Schwabmünchen II
(So., 10.30 Uhr, Albert-Loderer-Halle)
Bayernliga, männliche A-Jugend
TSV Friedberg – HSG Würm-Mitte
(So., 16.30 Uhr, TSV-Halle)
Basketball
Bayernliga Mitte, Männer
BG Leitershofen – Nürnberg (Sa., 17.15
Uhr, Osterfeldhalle), Schwaben Augsburg
– Donauwörth (So., 16 Uhr, Reischlesche
Wirtschaftsschule)
Squash
2. Bundesliga, Männer
TBS-Sharks Augsburg I – Königsbrunn –
Frankfurt (Sa., ab 13 Uhr, TBS-Center)
Badminton
Bayernliga
TSG Augsburg II – Plattling I
(Sa., 14 Uhr, Schillstr.)
Tischtennis
Bayernliga Süd, Frauen
Post SV – Passau (Sa., 14.30 Uhr)
Bayernliga Süd, Jungen
Post SV – TSV Gräfelfing
(Sa., 14.30 Uhr, bd. Berufsschule VI)
Kegeln
Landesliga Süd, Frauen
ESV Augsburg – BC Schretzheim (So.,
12.45 Uhr, Eisenbahner-SV-Bahnen/
Holzbachstr.)
Regionalliga Schwaben/Oberbayern,
Frauen
DJK Augsburg West – Frisch auf Weilheim
(So., 13 Uhr, DJK-Bahnen/Kobelweg)
Bezirksliga Schwaben, Frauen
ESV Augsburg – KSC Friedberg (So.,
15.45 Uhr, ESV-Bahnen/Holzbachstr.),
DJK Göggingen – KF Jedesheim (So., 13
Uhr, DJK-Bahnen Göggingen)
Bezirksliga Schwaben, Männer
ESV Augsburg – Alle Neune Thal (Sa.,
13.30 Uhr, ESV-Bahnen/Holzbachstr.)
Leichtathletik
Cross-Duathlon in Königsbrunn
(So., 10 Uhr, Untere Kreuzstraße)

Kontakt Sportredaktion
Telefon 0821/777-2140
Fax 0821/777-2145

Für eilige LeserPersonalsorgen
bringen Union

nicht aus der Ruhe
FCA-Gegner Trainer Uwe Neuhaus hat

vor allem in der Abwehr einige Baustellen

VON WOLFGANG LANGNER

In der damaligen DDR war Union
Berlin einst eine große Nummer.
Die „Stasi“ warf immer einen Blick
auf den Klub, der ein Sammelbe-
cken der Systemkritiker war. Das
führte dazu, dass vor allem die Du-
elle gegen BFC Dynamo (früher der
„Stasi-Verein“) zu Hassspielen
wurden, die meist unter den Fans
gewalttätig ausuferten. Union spielt
seit 1920 im Stadtteil Köpenick im
Stadion der „Alten Försterei“.

Nach der Wende gelang Union
der Sprung in die 2. Bundesliga erst-
mals 2001. Es war mit Sicherheit das
erfolgreichste Jahr in der neueren
Vereinsgeschichte. 2001 erreichten
die „Eisernen“ auch sensationell das
Finale um den DFB-Pokal. Dort
unterlag zwar Berlin dem FC Schal-
ke 04 mit 0:2, da aber die Schalker
als Tabellenzweiter der Bundesliga
für die Champions League qualifi-
ziert waren, durfte Union sogar ein
bisschen im damaligen UEFA-Cup
mitspielen. Dort war dann in der
zweiten Runde gegen den bulgari-
schen Vertreter Lixi Lotschew
Schluss.

2004 folgte eine rasante Talfahrt,
die der Traditionsverein erst in der
Oberliga stoppen konnte. Seit 2009
spielt Union Berlin nun wieder in
der 2. Bundesliga. Sportlich machte
der Verein vor einigen Wochen von
sich reden. Im mit über 74000 Zu-
schauern ausverkauften Olympia-
stadion gelang Union bei Hertha
BSC ein nie erwarteter 2:1-Sieg, den
die Union-Fans wie die deutsche
Meisterschaft feierten.

Mit 30 Punkten belegt Union
Berlin derzeit den 12. Platz. Immer-
hin beträgt der Vorsprung auf einen

Relegationsplatz sechs Punkte. Al-
lerdings plagen Trainer Uwe Neu-
haus und seinen Co-Trainer, den
ehemaligen FCA-Spieler André
Hofschneider, personelle Sorgen.

Vor allem in der Abwehr muss
Neuhaus am Samstag (13 Uhr) ge-
gen den FC Augsburg wohl impro-
visieren. Christian Stuff zog sich
beim 0:0 in Aue eine Schultereckge-
lenksprengung zu und fällt voraus-
sichtlich bis zum Saisonende aus.

Peitz und Kohlmann
fehlen am Samstag

Auch Dominic Peitz muss wegen
seiner 10. Gelben Karte gegen
Augsburg passen und Patrick Kohl-
mann (Kreuzbanddehnung) ist
ebenfalls nicht einsatzbereit. We-
nigstens gab es im Laufe dieser Wo-
che eine gute Nachricht. Kapitän
und Fanliebling Torsten Mattusch-
ka hat seinen Vertrag in dieser Wo-
che bis 2013 verlängert.

Trotz der Verletztenmisere ist
Union-Manager Christian Beeck
zuversichtlich: „Die Mannschaft
wird mit ihrer Geschlossenheit und
ihrem Teamgeist auch diesen Aus-
fall kompensieren.“ Das Hinspiel
gewann der FC Augsburg übrigens
mit viel Dusel 2:1 durch ein spätes
Tor von Stephan Hain.

Abwarten und Tee trinken: Union-Trainer Uwe Neuhaus muss im Spiel gegen den FC

Augsburg einige Umstellungen vornehmen. Foto: Eibner

noch eine Dauerkarte für die restli-
chen Spiele der Saison und damit
gleichzeitig auch ein Vorkaufsrecht
auf eine Dauerkarte in der kommen-
den Saison sichern möchte, kann
dies noch tun.

Dauerkarten sind in der FCA-
Geschäftsstelle (Donauwörther
Straße), dem FCA-Café (Bahnhof-
straße 7) und dem Online-Ticket-
Shop auf www.fcaugsburg.de zu ha-
ben.

Allerdings geht dies nur noch bis
zum Oberhausen-Spiel. Danach gibt
es keine Jahreskarten mehr. (AZ)

überrumpelt worden von dem riesi-
gen Interesse“, freut sich rt1-Mor-
genmann Daniel Lutz. Innerhalb
von wenigen Stunden gingen meh-
rere Tausend Tickets weg.

Keine Karten mehr
im offiziellen Vorverkauf

Darum wird es für das Spiel gegen
Oberhausen auch keine Einzelti-
ckets im Vorverkauf mehr geben.
Auch die Tageskasse wird an diesem
Spieltag nicht geöffnet, sofern bis
dahin alle Tickets vergriffen sind.
● Dauerkarten Wer sich allerdings

Riegele ermöglichen sie damit eine
der größten Ticketaktionen in der
FCA-Geschichte.

Über hitradio.rt1 (auf der Fre-
quenz 96,7 MHz) sowie das Pro-
gramm von a.tv erfahren Sie, wie Sie
in den nächsten Tagen noch an die
restlichen Tickets kommen können.
Die Aktion läuft unter dem Titel
„Invasion Impuls-Arena“.

Und die Invasion ist in vollem
Gange. Am gestrigen Tag wurden –
sogar überraschend für die beteilig-
ten Partner – schon große Teile der
Tickets verlost. „Wir sind total

Der FC Augsburg steuert als Tabel-
lenzweiter auf direkten Kurs Rich-
tung Bundesliga. Bisher wollten
aber die Zuschauer noch nicht so
richtig mitspielen. Und beim nächs-
ten Heimspiel kommt RW Ober-
hausen am 19. März (13 Uhr) in die
Impuls-Arena.

Ein Gegner, der üblicherweise
nicht als Ausverkaufsgarant gilt.
Dennoch wird das Stadion voll sein.
Möglich machen das hitradio.rt1
und a.tv. Mit Unterstützung der
weiteren FCA-Partner impuls AG,
Lechwerke AG sowie der Brauerei

Ausverkaufte Impuls-Arena gegen RWO
Aktion Hitradio.rt1 und Augsburg TV vergeben Freikarten

Countdown
Noch neun Spiele bis zum Saisonfinale

● Saison 2009/2010
FC Augsburg – Union Berlin 1:1
Tore Werner (FCA) – Sahin
Union Berlin – FC Augsburg 0:0
● Saison 2010/2011
FC Augsburg – Union Berlin 2:1
Tore Möhrle, Hain – Benyamina

Spiele gegen Union

DFB nominiert
Framberger

Die deutsche U-16-Nationalmann-
schaft absolviert vom 14. bis zum

17. März einen
Lehrgang mit
zwei Länderspie-
len gegen Rumä-
nien in Drochter-
sen (15.) und Ro-
tenburg/Wümme
(17. März). DFB-
Trainer Stefan
Böger hat dafür
Raphael Fram-
berger vom FCA
nominiert, der

bereits drei Länderspiele für den
DFB absolvierte. Framberger ist ei-
ner von zwei bayerischen Spielern
im Aufgebot. Auf Abruf steht mit
Arif Ekin ein weiterer Spieler des
FCA. In dieser Woche ist bereits
Torhüter Raif Husic beim Lehrgang
der U15 des DFB in der Sportschule
Kaiserau. (AZ)

R. Framberger

Sechs Punkte trennen den Fußball-
Landesligisten FC Augsburg II der-
zeit vom zweiten Platz, der zu den
Aufstiegsspielen in die Bayernliga
berechtigt. Trainer Roland Bahl hat
den Aufstieg vor der Partie am heu-
tigen Freitag (18.30 Uhr) bei Wa-
cker Burghausen II auch noch nicht
aus den Augen verloren.

Zudem hat dem Coach der
2:0-Auftaktsieg gegen den FC Af-
fing Mut gemacht: „Das war wich-
tig. Wir befinden uns schon in einer
Drucksituation, denn wir wollen
und müssen punkten.“ Allerdings
fehlt ihm Julian Zeidler. Nach seiner
langen Verletzungspause durfte
Zeidler gegen Affing wieder ran und
nach 20 Minuten auch schon wieder
verletzt raus. „Er muss erneut ope-
riert werden. Das ist eine komplexe
Geschichte an der Achillessehne.
Das ist bitter für Julian und uns wird
er auch fehlen“, sagt Bahl. (wla)

Den Aufstieg
noch im Blick

FCA II in Burghausen

Oehrl fährt quer durch die Stadt
Countdown FCA trainiert wieder auf der Paul-Renz-Sportanlage

Neun Spiele sind es noch bis zum
Saisonende, dann kann es gut mög-
lich sein, dass der FC Augsburg
erstmals in seiner Geschichte in die
Bundesliga aufsteigen wird. Dass
der FCA derzeit auf Platz zwei ran-
giert, daran hat auch Torsten Oehrl,
der Spieler mit der Nummer neun,
großen Anteil. Bisher erzielte der
Stürmer sieben Tore in 22 Spielen.
Zwei davon alleine gegen seinen Ex-
Verein Fortuna Düsseldorf, was ihm
dann auch eine mehr oder weniger
schlaflose Montagnacht bescherte:
„Nach so einer Partie schlafe ich
ganz schlecht ein. Da lasse ich das
ganze Spiel noch einmal Revue pas-
sieren.“

Doch spätestens seit gestern ist
das Fortuna-Spiel vergessen. „Auch
wenn wir 5:2 gewonnen haben, da-
für können wir uns in Berlin nichts
mehr kaufen. Das wird eine ganz
schwierige Aufgabe.“ Am Samstag
(13 Uhr) gastiert der FCA bei Uni-

on. Gestern standen Spielformen auf
dem Trainingsprogramm: „Zwei
Tage vor dem Spiel fließen da schon
taktische Formationen des Gegners
mit ein“, erklärt Oehrl. Seit dieser
Woche trainieren die FCA-Profis
wieder auf der Sportanlage Nord.

Für Oehrl bedeutet der Umzug
vom Winterquartier Rosenaustadi-

on mit seiner Rasenheizung an die
Donauwörther Straße einen Mehr-
aufwand. „Ich wohne ganz in der
Nähe des Hotelturms und muss jetzt
einmal quer durch die ganze Stadt
fahren.“

Oehrl macht dies aber gerne.
Denn auf der Paul-Renz-Anlage
schlägt das Herz des FCA. Beson-
ders laut im Untergeschoss der Ge-
schäftsstelle. Dort hat Wäschefrau
Marlene ihr Reich. Hier holen die
Profis ihre Trainingssachen ab und
bringen die dreckige Wäsche auch
eigenhändig zurück. Es gibt dort
immer frischen Espresso und eine
alte Couch, auf der sich die Profis
vor dem Training treffen.

Auch Oehrl verbringt dort gerne
die Zeit, auch wenn er jetzt nicht so
der Kaffeetrinker ist. Für ihn hat die
Paul-Renz-Sportanlage aber noch
einen ganz besonderen Reiz. „Das
waren meine ersten Eindrücke vom
FCA.“ (ötz)

TURNEN

Erfolgreicher Einstand
für Artjem Weimer
Artjem Weimer vom TSV Schwa-
ben gab in der Bundesligastaffel
des FC Bayern München ein erfolg-
reiches Debüt. Der Augsburger
steuerte fünf Punkte zum
55:29-Sieg der Münchner gegen
die KTG Heidelberg bei. Der
22-Jährige kam an drei Geräten
zum Einsatz und war am Boden er-
folgreich. An den Ringen und
beim Sprung ging er leer aus. „Aber
der FC Bayern war sehr zufrieden
mit ihm“, freute sich Trainer Flori-
an Schreiber. (pede)

EISHOCKEY

Internationales Turnier
im Frenzelstadion
Am Samstag und Sonntag (ab 8 Uhr)
findet der 1. Internationale SAX-
Cup für U-12-Teams im Curt-Fren-
zel-Stadion statt. Teilnehmer sind
der bayerische Meister AEV, die
tschechischen Spitzenteams vom
HC Zlin und vom HC Klatovy sowie
der Krefelder EV, der Mannhei-
mer ERC und der SC Reichersbeu-
ern. AEV-Coach Roman Tomiska:
„Alle Teilnehmer sind Spitzenteams
in ihren Ländern und Ligen, am
stärksten schätze ich Krefeld und
Zlin ein.“ (AZ)

KANUSLALOM

Trainingslager in Athen
war ein Erfolg
Die deutschen Wildwasserspezialis-
ten haben ihr erstes Trainingslager
in Athen abgeschlossen. „Die
Olympiastrecke von 2004 ist eine
der besten Wildwasseranlagen der
Welt, die zu dieser Jahreszeit opti-
male Bedingungen für das Training
bietet“, betonte der ehemalige Ka-
jak-Weltmeister Fabian Dörfler von
den Kanu Schwaben. Am 20. März
geht es wieder nach Griechenland.
Die Slalom-Nationalmannschaft
wird nach den Qualifikationsrennen
vom 29. April bis 1. Mai in Leipzig
formiert. (AZ)

KANUSLALOM

Weltverband tagt
in Augsburg
Vom heutigen Freitag bis Sonntag
tagt die Slalomkommission des
Kanuweltverbands (ICF) in Augs-
burg. Unter der Leitung von Jean
Michel Prono aus Frankreich erör-
tern die Delegierten Sue Natoli
(Australien), Helen Reeves (Groß-
britannien), Eric Lokken (USA)
und Thomas Schmidt (Augsburg)
den Stand der Vorbereitung für die
Weltmeisterschaften 2011 in Brati-
slava, die Weltcups 2011 sowie die
Olympischen Spiele 2012 in Lon-
don. (stel)

FUSSBALL

FCA-Nachwuchs
im Nationalteam
In der Sportschule Namaaba von
Mosambik unterlag die bayerische
Auswahl der U16 bei Temperaturen
von 30 Grad mit 1:2 gegen die
U-17-Nationalmannschaft von Mo-
sambik. In der Anfangsformation
des BFV spielte Mittelfeldspieler
Marco Schuster vom FC Augsburg
bis zur 65. Minute. Dann kam mit
David Bauer der zweite FCA-
Spieler in das von BFV-Trainer
Claus Schromm betreute Team.
„Ein Unentschieden wäre gerecht
gewesen“, befand Mosambiks
Trainer Torsten Spittler, der Augs-
burger, der früher u. a. für die
TSG Augsburg spielte und BFV-
Trainer war. (AZ)

LEICHTATHLETIK

Bergrennen
im Lechfeld
Ein Bergrennen im topfebenen
Lechfeld bietet der SC Königs-
brunn am Sonntag (13. März). Der
Rundkurs von 2,5 Kilometern
führt über die Ulrichshöhe. Ein
Laufwettbewerb über drei Run-
den beginnt um 10 Uhr an der Unte-
ren Kreuzstraße. Gleichzeitig star-
tet ein Cross-Duathlon über 5,0 km
Laufen, 12,5 km Radfahren und
2,5 km Laufen. Hier können auch
Zweier-Staffeln antreten. (wilm)
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